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Lehramt an Grundschulen

5 gute Gründe ...

… für ein Lehramtsstudium Grundschule an der  
Universität Bremen

1.	 Studienschwerpunkt Elementarpädagogik möglich 

2.	Umgang mit Heterogenität und Inklusion sind  
Bestandteile des Studiums

3.	hoher Anteil an Schulpraktika im Studium

4.	kurze Wege durch Campus-Universität

5.	keine Zulassungsbeschränkungen im  
Master of Education

Studienzentrum Lehramt
Anlaufstelle bei Fragen zu:  
Studienentscheidung, Fach-/Hochschul-
wechsel, Master of Education
Ursula Engels/Kathrin Ulbricht 
SpT, Raum C4030 und C 4090 
Tel. 0 421 218 - 61913 
stz.lehramt@uni-bremen.de

Weitere Informationen zum Studium
www.uni-bremen.de/lehramt 
www.uni-bremen.de/zflb

Kurzinfo 
Studium

Regelstudienzeit: 6 Semester (3 Jahre)

Abschluss: Bachelor of Arts

Studienprofil: Lehramt an Grundschulen

Bewerbung

Voraussetzungen:  
- Hochschulreife (z.B. Abitur) 
- Studiengangsspezifische Voraussetzungen bei  	
  einigen Fächern siehe www.uni-bremen.de/ssv

Beschränkungen: teilweise zulassungsbeschränkt

Bewerbung zum Wintersemester: 01.05.-15.07.

Bachelor



Lehramt an Grundschulen
Das Studium (Bachelor und Master) qualifiziert für das 
Lehramt an Grundschulen. Der Abschluss ist bundes-
weit für den Lehramtstyp 1 (Grundschule) anerkannt. 

Perspektiven
Die Qualifikation als Lehrer:in an Grundschulen erfolgt 
in drei Schritten: 
•	Sechssemestriges Studium des Bachelors „Lehramt 

an Grundschulen“ mit dem Abschluss Bachelor of Arts 
(B.A.) „Bildungswissenschaften des Primar- und  
Elementarbereichs“

•	Viersemestriges Studium des Masters of Education 
(M.Ed.) „Lehramt an Grundschulen“

•	Referendariat mit dem Abschluss  
„Zweites Staatsexamen“

Der Bachelor ist ein berufsqualifizierender Abschluss. 
Wer den Master of Education nicht oder später 
absolvieren möchte, hat mit dem Bachelor bereits 
Möglichkeiten in der pädagogischen Berufswelt 
zu arbeiten, beispielsweise als Schulassistent:in, in 
Jugendeinrichtungen, in der Erwachsenenbildung 
oder im Beratungsbereich. Wer im Studium (bei 
entsprechender Fächerkombination) den Schwer-
punkt Elementarpädagogik wählt, kann zudem nach 
dem Bachelor im elementarpädagogischen  Bereich 
arbeiten, z.B. in Kindertagesstätten.
Mit dem Bremer Lehramtsbachelor erfüllt man 
automatisch die Zugangsvoraussetzungen für den 
zugehörigen Master of Education an der Universität 
Bremen. Absolvent:innen anderer Universitäten 
informieren sich am besten frühzeitig über die Voraus-
setzungen: 
www.uni-bremen.de/master/master-of-education 

Studienaufbau
Im Bachelor „Lehramt an Grundschulen“ werden drei 
Fächer (zwei große und ein kleines) und der Bereich 
Erziehungswissenschaft im Umfang von 180 CP 
studiert. 

Das Besondere 
Die Fächer Deutsch und Elementarmathematik sind 
verpflichtend. Der Professionsbezug beginnt schon 
im Bachelor durch einen hohen fachdidaktischen und 
schulpraktischen Anteil des Studiums. Im Bachelor 
werden drei Schulpraktika absolviert. Diese werden uni-
versitär vor- und nachbereitet. Eines der Schulpraktika 
kann auch im Ausland absolviert werden, siehe hier 
unter Schulpraktika International:  
www.uni-bremen.de/zflb 
Wer Kunst oder Sachunterricht als großes Fach belegt, 
kann im Bachelor den Schwerpunkt Elementar-
pädagogik wählen. Der Bachelor qualifiziert dann nicht 
nur für den Master of Education Grundschule, sondern 
auch für einen Master im frühkindlichen Bereich oder 
für ein Anerkennungsjahr zur Erlangung der staatlichen 
Anerkennung als Elementarpädagog:in.

Fächer und Voraussetzungen
Für den Bachelor „Lehramt an Grundschulen“ gilt: 
Zusätzlich zu den Fächern ist eine Bewerbung für den 
Bereich Erziehungswissenschaft erforderlich, dieser 
Bereich ist zulassungsbeschränkt.

Die beiden P-Fächer müssen mit einem der  
WP-Fächer kombiniert werden. Eines der Fächer wird 
als kleines Fach gewählt, die anderen beiden als große 
Fächer. 
Z = zulassungsbeschränkt
SSV = Studiengangsspezifische Voraussetzungen
P = Pflicht; WP = Wahlpflicht

Großes Fach A Großes Fach B Kleines Fach

Fachwissenschaft 
39 CP 
Fachdidaktik  
12 CP inkl. 
Praxiselement

Fachwissenschaft 
39 CP 
Fachdidaktik  
12 CP inkl. 
Praxiselement

Fachwissenschaft 
15 CP 
Fachdidaktik 9 CP 

Bereich Erziehungswissenschaft (EW):
Erziehungswissenschaften 27 CP 
Orientierungspraktikum 6 CP 
Schlüsselqualifikationen 3 CP 
Umgang mit Heterogenität 6 CP

Bachelorarbeit: in Fach A oder B oder in EW 12 CP

Fächer LA Grundschule P/WP Z SSV

Deutsch P x -

Elementarmathematik P Selbsttest

English-Speaking Cultures/ 
Englisch

WP

Englisch B2

Kunst-Medien-Ästhetische 
Bildung

-

Musikpädagogik Aufnahmeprüfung

Religionswissenschaft/ 
Religionspädagogik

Englisch B1 oder 
Latinum 

Sachunterricht –  
Interdisziplinäre Sachbildung

Sport x

Die Universität Bremen plant die Zeiten der Lehr-
veranstaltungen so, dass möglichst viele Fächer-
kombinationen überschneidungsfrei studierbar sind. 
Weitere Informationen unter: 
www.uni-bremen.de/ueberschneidungsfreies-studium


